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Es gibt was zu feiern:
• 100 Jahre Anglerverein Darmstadt e. V.
•  Fast 35 Jahre Anglershop Gerlach 

in Niedernberg
Das große Fachgeschäft im Rhein-Main-Gebiet 
auf über 1000 m2

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Kompetenz seit fast 35 Jahren
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Vorwort

Der Anglerverein Darmstadt e.V. 

wird in diesem Jahr 100 Jahre alt. 

Ein außergewöhnliches Ereignis 

für unseren Verein, für unser Hob-

by und für unsere Mitglieder. 

Hundert Jahre Angeln in und um 

Darmstadt und hundert Jahre En-

gagement für die Natur und die 

Gesellschaft, sind für uns Grund 

zu feiern. 

Mit bis zu 400 Mitgliedern haben 

wir uns zu einem der größten 

Anglervereine in Süddeutschland 

entwickelt. 

1918, kurz vor Beendigung des 

Ersten Weltkrieges, waren es ei-

nige wenige, die sich zusammen-

schlossen, um unserem geliebten 

Hobby nachzugehen.

Da der Verein damals über keine 

eigenen Gewässer verfügte, sind 

die Mitglieder mit dem Rad von 

Darmstadt an den Rhein gefahren, 

oder gingen gar zu Fuß. 30 Reichs-

mark Entschädigung pro Angler 

und Jahr musste der Verein an den 
Berufsfischer am Rhein bezahlen. 

Würden unsere Mitglieder heute 
solch einen Aufwand betreiben, 
um ihrem Hobby nachzugehen? 

Nun gut, die Zeiten haben sich ge-
ändert, wir leben in einer schnell-
lebigen, digitalisierten Welt,  in der 
der gläserne Mensch nicht mehr 
nur „Zukunft“ ist. 

Unser Einkaufsverhalten, unser 
Bewegungsprofil, unsere Vorlieben 
und unsere Gewohnheiten sind 
nachvollziehbar und transparent.

Wie schön ist es dann mal am 
Wasser zu sitzen, evtl. keinen 
Handyempfang zu haben und die 
Natur zu genießen. 

Eigentlich unbezahlbar, wenn 
dann noch Adrenalinschübe in 
Form von beißenden Fischen dazu 
kommen, kann es nichts schöne-
res geben als Angler zu sein.

Wir sind davon überzeugt, dass 
Angeln Trendsport wie in anderen 
Ländern wird, wenn er es jetzt 
nicht schon ist!

Denn wo lernen Kinder, Jugend-
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100 Jahre Anglerverein Darmstadt

liche oder auch mittlerweile Er-
wachsene wie man in der Natur 
improvisiert, ein Lagerfeuer macht 
oder sich über Nacht am Wasser 
bewegt?

Viele Erzählungen und Erlebnisse 
zeugen von der Begeisterung unse-
rer Vereinsmitglieder und wir hoffen, 
dass es auch weiterhin so bleibt. 
Wer einmal vom Angelvirus infiziert 
ist, wird diesen nie mehr los. 

Wir lassen uns auf jedenfall von 
bürokratischen Hindernissen nicht 
davon abhalten auch weiterhin für 
unser Hobby und unseren Verein 
zu werben. Unzählige Eindrücke 
die die Natur für uns im Angebot 

hat, gepflegte Gewässer sowie vie-
le schöne Fische bestärken uns 
und geben uns Kraft für die Zu-
kunft des Anglervereins, den es 
hoffentlich in hundert Jahren auch 
noch geben wird.

Gerade durch unser vielfältiges 
Engagement in und um unsere 
Gewässer sichern wir in Darmstadt 
die Erhaltung und Pflege großer 
Rückzugsgebiete für Mensch und 
Tier. 

Auch in der Inklusion, Integration 
und der Jugendarbeit- und Förde-
rung sind wir sehr engagiert. Dar-
auf sind wir stolz, es animiert zum 
Weitermachen.

„Mit uns für die Natur“

Diesem Leitsatz hat sich der Ver-
ein verschrieben und mit diesem 
Leitsatz schließen wir hier unser 
Vorwort und wünschen allen Mit-
gliedern, Lesern, Anglern oder ein-
fach nur naturinteressierten Men-
schen eine schöne Zeit, uns ein 
rauschendes Fest und unserem 
Verein weitere hundert erfolgrei-
che 100 Jahre für unsere Natur und 
unsere Gewässer. 

Ihr Vorstands-Tandem 

Siegfried Roth (1. Vorsitzender) 
und Günter Blitz (2. Vorsitzender)
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Vorstand

hintere Reihe: Giovanni Previte, Rolf Klöckner, Bernd Schuchmann, Lukas Lenz, Timi Monse, Lothar Schmank, Manfred Sauter
vordere Reihe: Patrick Heinz, Siegfried Roth, Günter Blitz, Lukas Scheiblich (es fehlt: Torsten Laurien)
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BENVENUTI IM WALLER RESORT 
Wir sind Markus, Katharina und Pascal Gartner, kommen aus Österreich 

und führen ein familiäres Wallercamp direkt am Po in Polesella einer 
Ortschaft in der Provinz Rovigo von Venetien in Italien.

Unser Waller Camp lässt jedes Anglerherz höher schlagen, denn bei uns 
kommen Waller-, Karpfen- und Zanderfischer auf ihre kosten.

Unsere Selbstverpflegungsappartements (ausgerichtet für 4-6 Personen) 
sind mit allem nötigen ausgesttatet und sind nur wenige Schritte vom 

beleuchteten Bootsteg entfernt.
Polesella liegt sehr zentral, so dass auch Ausflüge (mit nur 1 stunde 

Autofahrt) nach Venedig, Verona, Bologna, ans Meer oder zum Gardasee 
möglich sind. So kann man bei uns den Familienurlaub spielend mit dem 

Angelhobby verbinden.

Hauptpreisunserer Verlosung!Eine einwöchige Anglerreisefür 2 Personenins Waller Resort Polesella!

Waller Resort Polesella · Via A. Selmi 676f · I-45038 Polesella 
Telefon 0039 04 25  94 77 36 · gartner@waller-resort.de

www.waller-resort.de
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Samstag  11. August 2018 
Ab 17.30 Uhr  Rahmenprogramm,
  Essen und Getränkeverkauf

19.00 Uhr  Bieranstich und offizieller Beginn 

Ab 20.00 Uhr  Musikalische Unterhaltung mit der  
  Band „Die Sternsinger“ 

01.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Sonntag  12. August 2018
10.00 Uhr  Beginn mit Bieranstich zum 
  „Anglerfrühschoppen“.

  Die „Jagdhornbläser Darmstadt“   
  spielen zum Auftakt.

  Begrüßung durch den Vorsitzenden
  und Grußworte 

  Musikalische Unterhaltung
  mit „Polka Feuer“

Ab 11.00 Uhr  Kinderprogramm 
  (Kinderangeln, Schminken, 
  Riesenseifenblasen)

  Kutschfahrten rund um die 
  Waldteiche (durchgeführt durch die  
  Haflinger Ranch, Egelsbach)

Ab 15.00 Uhr  Konzert mit dem
  Großen Akordeonorchester Rossdorf

17.00   Ende der Veranstaltung 

Festprogramm

Lecker Essen!
• Wildschweingulasch

aus dem heimischen Wald
• Grillwürstchen 
• Backfisch
• Frisch geräucherte Forellen 

(auch zum Mitnehmen)
• Gekühlte Getränke
• Kaffee und Kuchen

ANFAHRT ZUM FESTGELÄNDE:
Am besten umweltfreundlich mit dem Fahrrad... 

An der Fischerhütte stehen KEINE Parkplätze* zur 
Verfügung! Die Zufahrt wird überwacht!

Ein kostenloser Shuttlebus verkehrt im Stundentakt:

Samstag, 11.8. ab 17.30 Uhr (letzte Rückfahrt 1.00 Uhr) 

Sonntag, 12.8. ab 09.00 Uhr (letzte Rückfahrt 17.00 Uhr)

ab Parkplatz Jugendstilbad Darmstadt 

und zeitgleich ab Parkplatz Schwimmbad Rossdorf.

(Zusatzhalt Rossdorf-Bus am Jugendhof Rossdorf) 

Achten Sie auf die Hinweisschilder „Shuttleservice 

Fischerhütte“ an beiden Abfahrtspunkten!

*Ausnahme: Schwerbehinderte können über den 
Festausschuss einen Parkausweis beantragen 
(buchbinderei-blitz@freenet.de o. 06154/9696) und 
dann auf den speziell ausgewiesenen Parkplätzen 
vor Ort parken.
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www.minimax.com

Früh übt sich...
Brandschutzlösungen seit 
über 110 Jahren.
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Liebe Vereinsmitglieder, liebe hof-
fentlich zahlreiche Gäste,

unser Anglerverein Darmstadt e.V. 
feiert in diesem Jahr sein 100-jähri-
ges Bestehen. 

Wir als Festausschuss freuen uns 
riesig, dieses Jubiläum mit unserem 
Verein, als Vereinsmitglieder, zu fei-
ern und dieses in unserer Funktion 
als Festausschussmitglieder sogar 
noch zu gestalten.

Wir, das sind Ludwig Matthes, Timo 
Dietrich, Achim Schwebel, Manfred 
Sauter, Paul Sauter und Mischa Blitz.

Als wir uns entschieden haben, an 
der Gestaltung mitzuwirken, war uns 
allen klar, dass es kein Selbstläufer 
wird. Aber das es so viel Arbeit mit 
sich bringt, hätte, glaube ich, keiner 
der Mitglieder gedacht.

Der Teufel steckt wie immer im De-
tail, aber wir können hoffentlich am 
Wochenende 11. und 12. August be-
weisen, dass wir nicht nur angeln 
können.

Da das Grusswort vor dem Fest er-

scheint können wir uns ganz weit 

aus dem Fenster lehnen und be-

haupten „das wird ein Super-Ding!“

Es erwarten Euch viele Highlights, 

z. Bsp. Samstag beschallen uns die 

Sternsinger, eine Rockband der et-

was anderen Art. Hier sind feierfreu-

dige Angler genau richtig.

Sonntags steht ganz im Zeichen der 

naturinteressierten Familien, es gibt 

frischen, leckeren Backfisch, frisch 

geräucherte Forellen, gekühlte Ge-

tränke, Kinderschminken, Plantsch-

beckenangeln für unsere Jüngsten 

Angelverrückten, Kutschfahrten 

rund um die Fischerhütte und vieles 

mehr. 

Wir versprechen Euch jetzt schon, 

dass wir das zweihundertjährige 

Vereinsjubiläum im Jahr 2118 nicht 

mehr organisieren werden.

Falls es wie erwartet ein Kracher 

wird, dann möchten wir uns schon 

vorab bei allen bedanken, die uns 

in der Vorbereitungsphase tatkräftig 
unterstützt haben.

Aber auch nur mit Ihnen als Besu-
cher kann so ein Fest zum Event 
werden, an den wir uns noch in vie-
len Jahren zurückerinnern werden. 
Deshalb unsere Bitte: nehmt Euch 
die Zeit und besucht uns, unterstützt 
uns mit eurem Kommen, denn nur 
durch Euch wird unser hundertjähri-
ges zum Event des Jahres.

Wir sehen uns im August!
Euer Festausschuss  

Grußwort des Festausschusses
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100 Jahre Anglerverein Darmstadt

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Anglerinnen und Angler,

seit nunmehr einem Jahrhundert 
kümmern sich die im Anglerver-
ein Darmstadt e.V. organisierten 
Mitglieder verantwortungsbewusst 
um zahlreiche Gewässer in und um 
die Wissenschaftsstadt Darmstadt. 
Sie alle leisten einen wertvollen 
ehrenamtlichen Beitrag für Natur 
und Gesellschaft. Besonders in 
Zeiten des stetigen Wandels, die 
oft von hohen Geschwindigkeiten, 
Hektik und Stress geprägt sind, 
sucht der Mensch Orte der Ruhe, 
Entschleunigung und Erholung, um 
sich zurückzuziehen. Bäche, Seen 
und Weiher bieten sich hierfür 
besonders an. Das ehrenamtliche 
Engagement ihrer Mitglieder hilft 
dabei, diese Rückzugsorte für den 
Mensch erlebbar zu machen und 
Lebensräume für zahllose Tierarten 
zu erhalten.

Flüsse, Bäche, Seen und Teiche, 
aber auch der idyllische Dorftüm-

pel im Ortskern, sind wichtige Bio-
tope. Sie dienen als Lebensraum 
unterschiedlicher Pflanzen- und 
Tierarten und tragen so zur biologi-
schen Vielfalt bei; gleichzeitig prä-
gen sie unser Landschaftsbild. Die 
vielen, oftmals von Menschenhand 
künstlich erschaffenen, Biotope 
zu pflegen und zu erhalten ist an-
spruchsvoll, erfordert Fingerspitz-
engefühl und einen Sinn für das 
Machbare. 

„Mit uns für die Natur“ – diesem 
Leitsatz haben sich die rund 400 
Mitglieder des Vereins verschrieben 
und engagieren sich auf vielfältige 
Art und Weise für den Gewässer-
schutz, vermehren und entnehmen 
Fische, pflegen und bewahren die 
Ufer sowie angrenzende Landstri-
che und übernehmen ehrenamtlich 
soziale und gesellschaftliche Funk-
tionen. Besonders zu erwähnen ist 
hier die aktive Jugendgruppe in der 
rund 40 Jugendliche ihre Freizeit 
für den Erhalt und den Einsatz in 
der Natur einbringen. 

Das hessische Umweltministerium 
fördert und unterstützt die hes-
sischen Anglervereine und ihre 
Mitglieder bei der Wahrnehmung 
ihrer Aufgaben. Ein gutes Beispiel 
für das weitreichende Engage-
ment und eine direkte Verknüp-
fung zwischen meinen Aufgaben 
als Umweltministerin und den 
Aktivitäten der Jugendgruppe des 
Anglerverein Darmstadt e.V. ist die 
kürzlich überregional durchgeführ-
te Fischrettungsaktion im Natur-
schutzgebiet „Weschnitzinsel“ im 
Landkreis Bergstraße. Dort halfen 

Grußwort der Umweltministerin



Jugendliche des Vereins bei einer 
groß angelegten Fischrettungsak-
tion. Diese war im Rahmen einer 
Renaturierung, die unter anderem 
auch der Umsetzung der europä-
ischen Wasserrahmenrichtlinie 
dient und einen Beitrag für den 
Natur- und Artenschutz darstellt, 
notwendig geworden. Der freiwil-
lige und ambitionierte Einsatz der 
Vereinsjugend bei dieser Aktion 
zeigt mir, dass der Leitsatz des 

Vereins auch fernab der eigenen, 
fischereilich bewirtschafteten, Ge-
wässer gelebt wird. 

Mit dem Wunsch für ein würdiges 
Jubiläum verbinde ich meinen Dank 
an alle Beteiligten und Verantwort-
lichen des Anglerverein Darmstadt 
e. V. für die geleistete Arbeit. Ich 
hoffe, dass Sie sich auch in den 
kommenden Jahrzehnten weiterhin 
so engagiert in den Verein einbrin-

gen und gemeinsam zum Erhalt ei-
ner intakten Natur beitragen.

Mit freundlichen Grüßen

Priska Hinz                                                                         
Wiesbaden, im März 2018

Hessische Ministerin für Umwelt, 
Klimaschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz
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100 Jahre Anglerverein Darmstadt

Grußwort des Oberbürgermeisters 
der Wissenschaftsstadt Darmstadt 
Jochen Partsch

„Meine größte Sorge ist, dass mei-
ne Frau nach meinem Tod meine 
Angelausrüstung zu dem Preis ver-
kauft, den ich behaupte, bezahlt zu 
haben.“ KOOS BRANDT

Dass Anglerinnen und Angler Hu-

mor haben und auch über sich 

selbst lachen können, ist bekannt 

– und wer dennoch eines Beweises 

bedarf, sollte einfach einmal im In-

ternet nach flotten Bonmots zum 

Thema Angeln suchen: Die besten 

Anglerwitze finden sich auf Seiten, 

die von den Anglern selbst betrie-

ben werden. 

Wobei viele Uneingeweihte bei 

Anglern sicher vor allem Geduld 

und innere Ruhe erwarten würden. 

Denn Angeln ist Entspannung für 

Leib und Seele – genau das, was 

viele leidenschaftliche Anglerinnen 

und Angler auch in ihrem gelieb-

ten Hobby suchen und finden, in 

Darmstadt seit 100 Jahren im Ang-

lerverein Darmstadt e.V.

Aber das ist natürlich nicht alles. 

Die Mitglieder des Anglervereins 

Darmstadt e.V. leisten seit 1918 

aktiven Natur- und Umweltschutz. 

Sie pflegen Gewässer und Fischbe-

stände und sind auch eine Lobby 

in Natur- und Umweltfragen. Durch 

vielfältige Arbeiten in den Pacht-

gewässern sichern sie Rückzugs-

gebiete für Tier und Mensch, bei-

spielsweise durch Säuberungs- und 

Fischrettungsaktionen oder durch 

Uferbepflanzungen und gezielte 

Befischungen. Mit Ausflügen, Work-

shops und Weiterbildungen führen 

sie viele, auch junge Menschen an 

ein Engagement im Naturschutz 

heran, binden sie Menschen mit 

Behinderung wie Zugewanderte in 

das Vereinsleben aktiv mit ein. 

100 Jahre nach seiner Gründung 

ist der Anglerverein Darmstadt e.V. 

mit bis zu 400 Mitgliedern einer 

der größten Anglervereine in Hes-

sen und in Deutschland. Fast 10% 
der Mitglieder sind Kinder und Ju-
gendliche. Den Bildungsauftrag des 
Vereins unterstreicht die vorliegen-
de Festschrift, die das Vereinsjubi-
läum würdigt, über die Gewässer 
in und um Darmstadt aufklärt und 
es so tatsächlich möglich macht, 
Darmstadt zu „erleben, erfahren, 
erangeln und erwandern“.

Der Anglerverein Darmstadt hat 
sich in den vergangenen 100 Jah-
ren um unsere Stadt in hohem 
Maße verdient gemacht. Dazu ge-

Grußwort des Oberbürgermeisters
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hört auch die Herstellung freund-

schaftlicher Kontakte zur US-Armee 

kurz nach dem Zweiten Weltkrieg, 

die zur Entstehung der guten und 

stabilen Partnerschaft mit den hier 

stationierten US-Militäreinheiten 

beigetragen hat. Nicht zufällig wa-

ren es Angehörige des 95. Pionier-

bataillons der US-Armee, die beim 

Ausheben und Erbauen der fünf 

Waldteiche und der Fischerhütte im 

Darmstädter Ostwald geholfen und 

damit bis heute beliebte Freizeit- 
und Wanderziele der Darmstädter 
Bevölkerung geschaffen haben. 

Großen Respekt verdienen Vorstand 
und Mitglieder schon allein für die 
Leistung, den Verein 100 Jahre le-
bendig und aktiv erhalten zu ha-
ben. Danke für alles, was Sie für die 
Menschen in Darmstadt leisten. Für 
die Zukunft wünschen wir Ihnen 
alles Gute, weiterhin viel Freude in 
der Gemeinschaft, am Angeln und 

an der Arbeit in und für die Natur. 

Möge Ihnen der dafür notwendige 

Angler-Humor niemals ausgehen. 

Ihr

Jochen Partsch

Oberbürgermeister

(Entwurf: Jörg Rupp)

Auch das „Haus“ eines Fisches muss renoviert werden,  
denn einem Fisch geht es nur so gut, wie dem Wasser in dem er lebt.  
  
Gerade im Sommer ist der Sauerstoffgehalt im Gewässer durch geringe Wasserstände, 
hohe Temperaturen und Eutrophierung gering. Verwitterte Blätter, ins Gewässer geworfene 
Brotkrumen und andere biologische Stoffe sammeln sich mit der Zeit am Boden ab und 
verringern somit die Wassertiefe. Der Lebensraum der Fische und Wasserlebewesen wird 
eingeschränkt, die Wasserqualität negativ beeinflusst. Abhilfe bietet eine Entschlammung, 
die im Trockenen (z.B. Erich-Kästner-See) oder als Nassentschlammung (z.B. Großer 
Woog, Brentanosee) ausgeführt werden kann. Im Vorfeld werden alle Wasserlebewesen 
entnommen und zwischengehältert. Alles erfolgt unter Einbindung der Anglervereine und 
zuständigen Aufsichtsbehörden.   
 
Nassentschlammung: 
 
 Abfischung, Entnahme von Wasserlebewesen 
 Lösen des Schlammes mittels  Spül-/Saugbagger 
 Förderung über eine schwimmende Leitung zum Ufer 
 Mechanische Entwässerung mittels Zentrifuge/Filterpresse 
 Aufbereitung/Rückführung oder Entsorgung des 

Prozesswassers 
 Abfuhr der Trockenmasse 
 Nach Beendigung: Einsatz der Fische + Wasserlebewesen  

Trockenentschlammung: 
 
 Abfischung, Entnahme von Wasserlebewesen 
 Trockenlegung des Gewässers 
 Lösen des Schlammes mittels Bagger 
 Konditionierung des nassen Schlammes (z.B. Zufuhr von 

Brechsand, alternativ zusammenschieben „ausbluten“ lassen, 
„Wintern- und Sömmern“) 

 Abfuhr der Trockenmasse 
 Nach Beendigung: Einsatz der Fische + Wasserlebewesen  

Nassentschlammung Brentanosee 

Trockenentschlammung Erich-Kästner-See 



Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Angelfreunde,

der Anglerverein Darmstadt e. V. 

feiert in diesem Jahr sein 100-jäh-

riges Vereinsjubiläum. Dazu gratu-

liere ich dem Vorstand und allen 

Mitgliedern von ganzem Herzen.

100 Jahre sind eine lange Zeit, auf 

die der Anglerverein Darmstadt mit 

Stolz zurückblicken kann. Verfügte 

der Verein mit seinen 15 Mitglie-

dern im Gründungsjahr 1918, zwei 

Monate vor dem ersten Weltkrieg, 

noch über keine eigenen Gewäs-

ser und angelte am Altrhein und 

Rhein, so hegen und pflegen sie 

heute 12 stehende Gewässer und 

einen Bachabschnitt, verstreut auf 

Darmstädter Gemarkung. Mit rund 

400 Mitgliedern zählt der Angler-

verein Darmstadt e. V. heute zu 

einem der größten Angelvereine 

Süddeutschlands. Wie kaum eine 

andere Freizeitbeschäftigung ist 

das Angeln untrennbar mit der 

Natur und der Qualität der Umwelt 

verbunden. Das reine Wasser der 
Bäche und Seen sichert die Arten-
vielfalt, die uns allen - und ganz 
besonders den Anglern - ein An-
liegen ist. Die Pflege der Gewässer 
und des Fischbestandes durch den 
Anglerverein Darmstadt trägt dazu 
bei, dieses so wichtige Ökosystem 
zu erhalten und zu schützen. Dar-
über hinaus fördert der Verein mit 
seiner aktiven Jugendarbeit das 
Bewusstsein der kommenden Ge-
nerationen für die Erhaltung der 
Artenvielfalt und Pflege unserer 
Gewässer. Damit leistet er einen 
erheblichen Beitrag zum Umwelt-
schutz.

Gerne nehme ich deshalb die Ge-
legenheit wahr, dem Anglerver-
ein Darmstadt e. V. herzlich für 
100 Jahre Ehrenamt und 100 Jah-
re Engagement für die Natur und 
die Gesellschaft zu danken. Dem 
Vorstand, allen Mitgliedern und 
Freunden des Vereins wünsche ich 
weiterhin viel Freude bei der Aus-
übung ihres Sports, ein schönes 

Jubiläumsjahr und dem Verein für 
die Zukunft viel Glück, Erfolg und 
viele engagierte Vereinsmitglieder.

„Petri Heil“

Ihr

14

100 Jahre Anglerverein Darmstadt

Grußwort des Bürgermeisters
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Als Vertreter des Forstes und Re-
vierleiter vom Bessunger Forst 
übersende ich dem Anglerverein 
Darmstadt die herzlichsten Grüße 
und Glückwünsche!

 100 Jahre erfolgreich zu Beste-
hen ist eine außerordentliche 
Leistung.   Dieser Zeitraum wäre 
– gemessen an der Lebenspan-
ne  eines Baumes zwar grade 
mal Halbzeit, übertrifft aber in 
aller Regel bei weitem die Le-
benserwartung von uns Men-
schen und zeigt, dass der Ver-
ein auch in unserer heutigen 
hektischen und schnelllebigen 
Zeit mit großer Kontinuität ge-
führt wird und bestimmt man-
che Klippen und Widrigkeiten 
erfolgreich umschiffen konnte.

Die Anlage der Teiche in der 
Nachkriegszeit mitten im Wald 
auf vom Forst zur Verfügung 
gestellten Flächen und die kon-
tinuierliche Pflege der Teiche 
durch den Verein in unzähligen 

Arbeitseinsätzen hat ein wah-

res Kleinod der Artenvielfalt 

geschaffen. Heute sind die Tei-

che Heimat von zig tausenden 

Fröschen aller Art, die in jedem 

Frühjahr  zum Laichen kom-

men; sie beherbergen neben 

diversen, oft gut schmecken-

den Fischarten die schön blau 

gefärbten Libellen und Wasser-

läufer, bieten Enten und Grau-

reihern Nahrung, aber auch 

den Darmstädter Bürgern ein 

lohnenswertes und  abwechs-

lungsreiches Anlaufziel  beim 

Spaziergang. 

Bei der Pflege und Unterhal-

tung der Teiche ergab sich so 

mancher Kontakt zwischen 

Anglerverein und Forst.  Bei-

spielweise mussten und müs-

sen immer wieder mal  abge-

storbene oder morsche  Bäume 

am Ufer und den Wegen  aus 

Sicherheitsgründen gefällt wer-

den. Auch bereitete eine zu 

starke Beschattung der Teiche 

durch Baumüberhang hier und 

da Probleme bei der Teichbe-

wirtschaftung.  Bei der Ent-

schlammung von Teichen,  der 

Regelung des Zufahrtsverkehrs 

durch den Wald zur Fischerhüt-

te und der Unterhaltung der 

Oppermannswiesenschneise als 

Zufahrtsstraße – immer wieder 

arbeiteten Anglerverein und 

Forst Hand in Hand. Dabei war 

die Zusammenarbeit  geprägt 

von gegenseitigem Respekt, 

Verständnis und dem gemein-

samen Wunsch, die Teiche be-

hutsam und möglichst naturnah 

zu erhalten und zu entwickeln. 

Dafür mein herzlicher Dank.

Möge der Verein hierbei weiter-

hin erfolgreich wirken und die 

Jugend  für die spannende Ar-

beit draußen, in der Natur ge-

winnen. 

Ihr Laurenz Pries

Grußwort des Revierförsters



16

100 Jahre Anglerverein Darmstadt

Liebe Angelfreunde,

am 18.9.1918 haben 15 engagierte 

Angler den Verein „AV Darmstadt 

e.V.“ gegründet und ihr feiert nun 

in diesem Jahr euer 100-jähriges 

Bestehen.

In vielen Vereinen engagieren sich 

Menschen durch Ihr gemeinsames 

Hobby, in diesem Fall dem Angeln, 

höchst intensiv und verbringen ei-

nen großen Teil ihrer doch wenigen 

privaten Freizeit im Vereinsleben.

Sicher war vieles damals, in der 

Gründungszeit, wie auch heute 

nicht einfach, wie eure Verein-

schronik es sehr deutlich darstellt 

und doch sind es eure hoch en-

gagierten Mitglieder, die den Ver-

ein über einen so langen Zeitraum 

aufgebaut haben, ihn am Leben 

halten und weiterhin mit viel En-

gagement mit Leben erfüllen. Es 

hat sehr viele Kraftakte benötigt, 

um das zu schaffen, was ihr in der 

langen Zeit beim „AV Darmstadt“ 

auf die Beine stellen konntet.

Auch wenn die Zeiten durch viele 

verschiedene Einflüsse heute dafür 

immer schwieriger werden, so sind 

es doch Menschen wie ihr, die vor 

allem im Ehrenamt euren Verein 

und somit einen wesentlichen Teil 

unserer Gesellschaft  stützen. Ihr 

seid ein großer Verein mit vielen 

Mitgliedern der unserem Verband 

angeschlossen ist und ich bin stolz 

darauf, dass Ihr zur Gemeinschaft 

der hessischen Angler gehört.

Gerade auch euer Verein hat ein 

tolles Flair und Ambiente und trägt 

in der Gemeinschaft der Angler im-

mer wieder dazu bei, dass unser 

Hobby und alles was dazu gehört, 

mit Leben erfüllen  und dass das 

soziale-und gesellschaftliche Le-

ben in und um Darmstadt durch 

euch abwechslungsreich und at-

traktiv gestaltet wird. 

Das Vereinsleben selbst, besteht 

aber nicht nur aus feiern, son-

dern sehr oft, aus sehr viel har-

ter Arbeit an den Gewässern und 

an den Angelheimen, die gehegt 
und gepflegt werden wollen und 
müssen. Es ist daher umso bemer-
kenswerter, dass sich euer Verein, 
trotz vieler Hindernisse, eine solch 
lange Zeit behauptet hat und vor 
allem sich seinen Platz in der Ge-
sellschaft gesichert hat.

Dies verdient meine Achtung und 
meinen Respekt genauso, wie der 
Verein es seinen Mitgliedern zu-
kommen lässt.

Unterstützt durch eure Mitglieder 
und sicherlich noch viele Freunde 

Grußwort des Verbandes Hessischer Fischer 
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des Vereins und anderen Personen, 
ist bis heute der „AV Darmstadt“ 
ein aktiver Verein und kann und 
soll zu Recht sein 100-jähriges Be-
stehen feiern. 

Ich darf im Namen des Verban-
des Hessischer Fischer euch recht 
herzlich zu eurem 100-jährigen Ju-

biläum gratulieren und wünsche 

euch weiterhin viel Erfolg und eine 

glückliche Hand in der Vereinsar-

beit und der Vereinsführung.

Klaus Däschler

Präsident

Verband Hessischer Fischer

Hauptgeschäftsstelle
Rheinstr. 36 • 65185 Wiesbaden
Telefon: 0611 - 30 20 80 • Fax: 0611 - 30 19 74
eMail : vhf-wiesbaden@hessenfischer.net 
Internet: www.hessenfischer.net
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100 Jahre Anglerverein Darmstadt

Liebe Angelfreunde, 

verehrte Gäste,

der Anglerverein Darmstadt e.V. 
feiert in diesem Jahr sein 100-jäh-
riges Bestehen. Zu diesem ehren-
vollen Jubiläum gratuliere ich im 
Namen des Vorstandes und der 
Mitglieder der Anglergemeinschaft 
Großer Woog e.V. sehr herzlich.
Das Jubiläum ist ein wichtiger 
Meilenstein in der Geschichte des 
Vereins und ist es wert, gefeiert 
zu werden. Was 1918 zunächst 
als kleine Interessensgruppe zur 
Beschaffung von Rheinkarten star-
tete entwickelte sich bis heute zu 
einem vorbildlichen Angelverein, 
der mit viel Sachkunde, Idealis-
mus und materiellem Aufwand ei-
nen nachhaltigen Gewässerschutz 
betreibt. Gewässer sind wichti-
ge Lebensräume für eine Vielfalt 
von Tieren und Pflanzen. Deshalb 
ist Gewässerschutz Lebensraum-
schutz und zugleich fischereilicher 
Artenschutz. 

Als größter Angelverein in Süd-

hessen hat die Jugendarbeit einen 

hohen Stellenwert. Angeln erfor-

dert vielfältige Kenntnisse über 

Zusammenhänge und Vorgänge in 

der Natur. Dieses Wissen und die 

Förderung des Gemeinschaftsgeis-

tes gilt es den nachfolgenden Ge-

nerationen zu vermitteln. 

Unter dem Motto „Mit uns – für 

die Natur“ pflegt der Anglerverein 

Darmstadt e.V. Freundschaften zu 

anderen Angelvereinen – so auch 

zur Anglergemeinschaft Großer 

Woog e.V. In diesen Zusammen-

hang danke ich nochmals dem Vor-

stand des Anglerverein Darmstadt 

e.V. für die Unterstützung bei 

der Entschlammung unseres Ver-

einsgewässers in 2016 und 2017. 

Der Anglerverein hat uns nicht nur 

technische Ausstattung zur Ver-

fügung gestellt sondern auch die 

geborgenen Teichmuscheln „be-

herbergt“.

Ich wünsche dem Verein für die 

Zukunft eine weiterhin glückliche 

und erfolgreiche Entwicklung so-
wie  Zusammenhalt, der erforder-
lich ist, die täglichen Herausforde-
rungen erfolgreich zu meistern.
Den Anglerinnen, Anglern sowie 
den Gästen der Jubiläumstage 
wünsche ich frohe und unvergess-
liche Stunden in dieser besonde-
ren Gemeinschaft. In diesem Sinne 
ein herzliches „Petri Heil“ und alles 
Gute für die nächsten 100 Jahre. 

Tatjana Hofmann
(Vorsitzende)
Anglergemeinschaft Großer Woog e.V.

Grußwort der Woogsfischer
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Grußwort des Angelsportvereins 1975 Arheilgen e.V.
Der Angelsportverein 1975 Arheilgen 
e. V. gratuliert den Darmstädter An-
gelfreunden von ganzem Herzen zu 
ihrem hundertjährigen Vereinsjubi-
läum und wünscht ihnen viel Kraft 
und Erfolg für die erfolgreiche Fort-
setzung ihrer Aktivitäten, die einen 
unverzichtbaren Beitrag für den Um-
welt- und Naturschutz, insbesonde-
re den Gewässerschutz, darstellen.

Der Angelsportverein 1975 Arheil-
gen e. V., der sein Gründungsjahr 
in seinem Vereinsnamen trägt, be-
treut und bewirtschaftet seit seiner 
Gründung das Anfang der siebziger 
Jahre angelgte Hochwasserrückhal-
tebecken ’’Seewiesen’’ am östli-
chen Ortsrand von Arheilgen. Dieses 
Rückhaltebecken dient, ebenso wie 
die oberhalb im Ruthsenbachlauf 
gelegenen Rückhaltebecken Brenta-
nosee und Erich-Kästner-See, dem 
Schutz der unterhalb liegenden 
Bebauung in Arheilgen, Wixhausen 
und Gräfenhausen vor Überflutun-
gen durch Hochwasserereignisse. 
In den achtziger Jahren des vorigen 

Jahrhunderts musste diese Rückhal-

tefunktion nach starken Unwettern 

mehrfach genutzt werden.

Die dauerhafte Wasserfläche der 

Seewiese bei Normalstau hat die 

Größe von etwa einem Hektar. Die 

geringe Tiefe des Normalstaus von 

weniger als 1,5 Meter, ohne Anlan-

dungen und Verschlammung, macht 

dieses Gewässer sensibel für Ver-

krautung und starke Schwankun-

gen in der Wasserqualität und setzt 

enge Grenzen für den Bestand der 

aquatischen Fauna. Durch an die 

schwierigen Gewässerverhältnisse 

angepasste und kompetente Bewirt-

schaftung der Seewiese konnte ein 

’’Umkippen’’ des Gewässers bisher 

erfolgreich vermieden werden. 

Als Fischbestand mit eigener Repro-

duktion haben sich in der Seewiese 

ausschließlich wärmeverträgliche 

Arten wie Karpfen, Schleie, Rotauge, 

Rotfeder und Hecht etabliert. Aber 

auch Kleinfischarten wie Gründling, 

Hasel, Bitterling sowie diverse Mu-

schel- und Krebsarten haben das 
Gewässer überwiegend selbststän-
dig besiedelt und sorgen für eine 
erstaunliche biologische Vielfalt.

Erklärtes Ziel des Angelsportvereins 
1975 Arheilgen e. V. ist die Erhaltung 
der Biodiversität dieses kleinen Ge-
wässers durch Stützung mittels an-
gepasster Besatzmaßnahmen und 
wirkungsvoller Steuerung der Be-
fischung.

Jürgen Freudenberger
- Erster Vorsitzender -
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100 Jahre Anglerverein Darmstadt

www.hotel-jagdschloss-kranichstein.de

Kranichsteiner Straße 261, 64289 Darmstadt, Tel 06151 13067-0

Wir gratulieren zum Jubiläum!
erleben – erfahren – erwandern:

Genießen Sie die Schönheit der Natur und Ihre Freizeit
an einem der stimmungsvollsten Plätze Darmstadts. 
Zum Beispiel auf unserer sonnigen Sommerterrasse. 

Wir freuen uns auf Sie.
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Chronik
18.09.1918
Zwei Monate vor Ende des Ersten Weltkrieges wird der 
Verein von 15 Mitgliedern gegründet. Franz Bauer ist der 
erste Vorsitzende, der dieses Amt bis 1938 ausübt. Da 
der Verein über keine eigenen Gewässer verfügt, sind 
Altrhein und Rhein (bei Stockstadt) das Angelrevier. Die 
Angler fahren in der Zeit nach dem Ersten Weltkrieg 
auch mit dem Rad von Darmstadt an den Rhein oder 
gehen gar zu Fuß, die Reiseerlaubnis stets in der Ta-
sche. Schließlich gilt es, die französisch besetzte Zone 
zu passieren. Hinter Griesheim stehen die Zollhäuschen. 
30 Reichsmark Entschädigung pro Angler und Jahr muss 
der Verein an den Berufsfischer am Rhein bezahlen.
1928
Der Verein wächst auf 31 Mitglieder. Das Vereinsvermögen 
beträgt 472,88 Reichsmark.
27.11.1930
Beschluss über die Pachtung einer ehemaligen Braun-
kohlegrube, die seit 1924 mit Wasser vollgelaufen ist. 
Die Pachtsumme beträgt 400 Reichsmark. Für die Finan-
zierung muss jedes Mitglied eine Umlage von 8 Reichs-
mark entrichten. Es handelt sich um die „Grube Prinz 
von Hessen“. Seither befindet sich die „Grube“, wie 
diese neckisch von den Anglern gerufen wird, in der 
Verwaltung des Anglervereins.
05.07.1931
Offizielle Einweihung des Grubenteiches (heute: ,,Grube 

Prinz von Hessen“). Mit der Anpachtung eines eigenen 
Gewässers wächst die Mitgliederzahl auf 111.
27.02.1938 -1946
1938 wird der Verein „gleichgeschaltet“. Unter parteipo-
litischem Druck wurde verlangt, dass ein Parteimitglied 
der NSDAP die Führung des Vereines übernimmt. Darauf-
hin tritt der Vorstand geschlossen zurück, ein Zeichen 
des Widerstandes gegen verordnete Führungsstruktu-
ren. Eine damals nicht ungefährliche Aktion in Zeiten 
der Bespitzelung und Führertreue. Die Forderung nach 
einer Parteimitgliedschaft wird fallengelassen und Phi-
lipp Knipp wird als Vereinsführer eingesetzt. Während 
dieser Zeit sinkt die Mitgliederzahl auf 66. Ob es damals 
an den politischen Ansichten oder an dem Vorsitzenden 
lag, kann heute nicht mehr nachvollzogen werden.
1940
Die Vereinsführer aller Anglervereine mit Pachtgewässer 
werden aufgefordert, im Herbst durch Abfischung der 
Gewässer möglichst viel Fischfleisch für die Ernährung 
der Bevölkerung zur Verfügung zu stellen.
02.06.1946
Die Mitgliederzahl ist auf 50 geschrumpft. August Dei-
nert wird zum ersten Vorsitzenden gewählt. Dieses Amt 
übt er bis 08.01.1955 aus. Zu diesem Zeitpunkt werden 
erste Überlegungen angestellt, eine eigene Teichanlage 
zu bauen. Präferenz ist die Saure Wiese unterhalb des 
Stellkopfes im Ostwald von Darmstadt. An dieser Stelle w

ei
te

r 
au

f S
ei

te
 2

2

www.hotel-jagdschloss-kranichstein.de

Kranichsteiner Straße 261, 64289 Darmstadt, Tel 06151 13067-0

Wir gratulieren zum Jubiläum!
erleben – erfahren – erwandern:

Genießen Sie die Schönheit der Natur und Ihre Freizeit
an einem der stimmungsvollsten Plätze Darmstadts. 
Zum Beispiel auf unserer sonnigen Sommerterrasse. 

Wir freuen uns auf Sie.



100 Jahre Anglerverein Darmstadt

Der 
Kommandeur
des 95. Pionier-
battalions 
der US Army
im Gespräch 
mit Vereins-
mitgliedern


Emil Schulze
1927




Aus der Historie

Der 
Kommandeur
des 95. Pionier-
battalions 
der US Army
im Gespräch 
mit Vereins-
mitgliedern


Die neu angelegten Waldteiche im Darmstädter Ostwald (Fischerhütte)

  Nach dem Brand 
der Fischerhütte 1988  

Neuaufbau 

1956 S. Furmanos

1961 F. Grube

1962 H. Kressin

1963 H. Schreder

1964 W. Eich 

1965 D. Bickert

1967 E. Müller

1968 G.Kaiser

1969 W.Seemann

1971 G.Wickerhoff

1972 H. Gondolf

1973 G.Wickerhoff

1974 E.Jung

1975 W. Bleck

1976 H.Grund

1977 J.Uplegger

1978 H.Geisenhoff

1979 H.Boniffer

1980 H.Grund

1981 H.Geisenhoff

1982 H. Gondolf

1983 J.Uplegger

1984 H.Gondolf

1985 S. Roth

1986 M.Uplegger

1987 M.Uplegger

1988 A.Heinz

1989 M.Wurst

1990 A.Heinz

1993 H.Gondolf

1994 H.Gondolf

1995 M.Uplegger

1996 H. Gondolf

1997 M. Uplegger

1998 K. Will

1999 H. Sprey

2000 R. Schnellbächer

2001 M. Uplegger

2002 M. Uplegger

2003 M. Uplegger

2004 K. Lath

2005 K. Will

2006 M. Neumeister

2007 S. Schnitzenbaumer

2008 J. Fuchs

2009 M. Blitz

2010 B. Schuchmann

2011 P. Sauter

2012 M. Sauter

2013 P. Sauter

2014 P. Sauter

2015 P. Sauter

2016 M. Uplegger

2017 M. Uplegger

Fischerkönige seit 1956
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wurden vor einigen hundert Jahren vom Oberjägermeis-
ter des Jagdlandgrafen schon einmal Teiche angelegt. 
Nach langen Verhandlungen und mit Unterstützung der 
Forstverwaltung, dem Stadtverordneten Fritz Wernarth 
und dem Stadtkämmerer Dr. Joachim Borsdorff wird die 
Genehmigung für den Teichbau erteilt.
09.01.1955
Martin Volk wird zum ersten Vorsitzenden gewählt.
1957
Baubeginn der 5 Waldteiche mit Unterstützung des 95. 
amerikanischen Pionierbataillons, das in Darmstadt sta-
tioniert ist und diverse Großraumgeräte zum Einsatz 
bringt. 250 Mitglieder werden aufgerufen, jeweils bis zu 
180 Arbeitsstunden abzuleisten.

1960
Die ersten Teiche werden bespannt.
11.10.1960
Der Bau einer Blockhütte als Regenschutz wird beschlossen.

1962
Fertigstellung der Anlage und Uferbepflanzung der Waldteiche.
18.01.1964
Martin Volk wird durch Hans Heinemann als erster Vor-
sitzender abgelöst. Die ursprüngliche Blockhütte wird 
zur Fischerhütte, in der lediglich Getränke und Imbisse 
an Mitglieder abgegeben werden. Spaziergänger dürfen 
nach Kauf eines sogenannten „Bausteines“ in Höhe von 
zehn Deutschen Mark die Fischerhütte mitbenutzen. 
Dieser Baustein dient für den Unterhalt des Gebäudes.
1972
Umbauarbeiten an der Fischerhütte und Verpachtung 
der Gastwirtschaft. Mit der Stadt Darmstadt werden 
Pachtverträge für den Müllersteich und Steinbrücker 
Teich geschlossen.
26.01.1973
Wilhelm Bernet (von den amerikanischen Angelfreun-
den „Jim“ genannt und von den Mitgliedern übernom-
men) wird zum 1. Vorsitzenden gewählt. Wolfgang Bleck 
wird zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. Beide 
begleiten diese Ämter mehr als ein Vierteljahrhundert. 
1980
Aufgrund von Platzmangel wird in Eigenleistung ein Neben-
gebäude mit Geschäftszimmer, Küche und Werkstatt erbaut.
seit 19.01.1982
Anpachtung der Fischerhütte durch Vereinsmitglied 
Georg Huck.
11.09.1988
Durch Brandstiftung wird die Fischerhütte vollständig 
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zerstört. Im Dezember des gleichen Jahres wird auch 
das Dach des Nebengebäudes durch Brandstiftung ver-
nichtet.
19.05.1990
Wiedereröffnung der Fischerhütte.
1996
Mit dem Hessischen Forstamt Darmstadt werden Pacht-
verträge für den Erich-Kästner-See und Brentanosee ge-
schlossen.
12./13.09.1998
Der Verein feiert mit der Öffentlichkeit das 8O-jährige 
Vereinsjubiläum an der Fischerhütte im Darmstädter 
Ostwald
10.03.2000
Nach dem Tod des stellvertretenden Vorsitzenden Wolf-
gang Bleck wird Jürgen Bein zunächst als dessen Nach-
folger gewählt. Nach dem Tod von Jim Bernet wird Jür-
gen Bein in der Generalversammlung vom 15.02.2002 
zum ersten Vorsitzenden gewählt. Ein Gedenkstein für 
den langjährigen 1. Vorsitzenden Jim Bernet wird auf 
dem Anwesen der Fischerhütte errichtet.
2008
Martin Bothner wird bei der Jahreshauptversammlung 
zum 1. Vorsitzenden gewählt. Er übernimmt das Amt 
vom langjährigen Vorsitzenden Jürgen Bein, der aus per-
sönlichen Gründen nicht mehr zur Verfügung steht.
2009
Der Verein pachtet die Gewässer Moorteich und Maschi-
nenteich im Darmstädter Bürgerparkviertel an. 

2010
Der bisherige 2. Vorsitzende Siegfried Roth übernimmt 
während der Generalversammlung im März 2010 das 
Amt des 1. Vorsitzenden von Martin Bothner, der aus 
persönlichen Gründen sein Amt niederlegt.
2013
Der Pachtvertrag für den Erich-Kästner-See wird nach 
dem Ablassen und der Sanierung nicht mehr erneuert, 
zur Zeit ist der See noch leer und die Sanierungsarbei-
ten dauern noch an (Stand 3/2018). Ob es eine weitere 
Verpachtung geben wird, wird erst nach dem Abschluss 
der Sanierungsarbeiten entschieden.
2016
Der Pachtvertrag für den Brentanosee wird nach dem 
Ablassen und der Sanierung nicht mehr erneuert, zur 
Zeit ist der See noch leer und die Sanierungsarbeiten 
dauern noch an (Stand 3/2018). Ob es eine weitere Ver-
pachtung geben wird, wird erst nach dem Abschluss der 
Sanierungsarbeiten entschieden.
2018
Der Steinbrücker Teich wird nach Ablauf des über sech-
zigjährigen Pachtverhältnisses mit dem AVD erneut ab-
gelassen, es wird vorab erst einmal kein neuer Pacht-
vertrag mehr abgeschlossen. Wir hätten den Vertrag 
gerne verlängert, auch vor dem Hintergrund, dass jetzt 
und in den kommenden Jahren bis zum Abschluß der 
Sanierungsarbeiten nicht mehr gefischt werden kann.
Der Verein tritt dem Verband Hessischer Fischer e.V. bei.
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Wir, die Menschen vom Anglerver-

ein Darmstadt e. V., sind nicht nur 

Nutzer der uns anvertrauten Ge-

wässer, sondern gleichzeitig auch 

Schützer und Bewahrer dieser. 

Wir sind regelmäßig vor Ort, ken-

nen unsere Teiche und Seen seit 

Jahrzehnten und begleiten deren 

Alterungsprozess im Wandel der 

Zeit. Wir sehen, was vielen verbor-

gen bleibt. 

Sei es der Eisvogel, der an all un-

seren Gewässern gute Jagdgründe 

unterhält, die Ringelnatter, die am 

Nordostufer der Grube Prinz von 

Hessen regelmäßig ihr Sonnenbad 

nimmt oder einfach nur der blut-

rote Himmel frühmorgens bei Son-

nenaufgang, wenn Nebelschwaden 

über die Wasseroberfläche ziehen 

und eine mystische Stille an den 

Gewässern herrscht. Das Angeln ist 

eine stille Betätigung in der Natur. 

Hierbei erhält der Mensch die Gele-

genheit, seine Umwelt in Ruhe auf 

sich wirken zu lassen. Dies macht 

uns Anglerinnen und Angler sensi-

tiv für alle auch noch so kleinen 

Veränderungen und verbindet uns, 

auch emotional, mit den Uferparti-

en unserer Heimatgewässer. 

Für die Bürgerinnen und Bürger 

Darmstadts sind wir oft die ersten 

Ansprechpartner vor Ort, wenn an 

den Teichen, Seen oder Bächen ir-

gendetwas nicht stimmt. Wir über-

wachen regelmäßig den Zustand 

des Wassers und melden oder be-

seitigen Störungen wie z. B. illega-

le Müllablagerungen. In mehr als 

2.000 ehrenamtlichen Arbeitsstun-

den pro Jahr hegen und pflegen wir 

unsere Gewässer und sorgen somit 

für deren Erhalt.

Der „nicht angelnde“ Leser fragt 

sich sicher, was unter den Begrif-

fen Hege und Pflege eines Gewäs-

sers zu verstehen ist? Nun ja, im 

fischereirechtlichen Sinne verbirgt 

sich dahinter, ganz abstrakt formu-

liert, der Aufbau und die Erhaltung 

eines dem Gewässer angepassten 

heimischen Fischbestandes in na-

turnaher Vielfalt. Die Hege soll den 

Schutz der Fischbestände wie auch 

ihrer Lebensräume vor Beeinträch-

tigungen und hierbei insbesondere 

Krankheiten sichern. So ist es im 

§ 2 des Hessischen Fischereigeset-

zes (HFischG) festgeschrieben. Das 

Hessische Fischereigesetz und die 

dazugehörige Hessische Fische-

reiverordnung (HFischV) bilden 

zusammen mit anderen Fachge-

setzen wie etwa dem Hessischen 

Ausführungsgesetz zum Bundes-

naturschutzgesetz (HAGBNatSchG) 

den fachlichen Rahmen der Hege 

und Pflege. Zur Planung einer gu-

ten Hege steht an erster Stelle eine 

ausgiebige Sammlung von Informa-

tionen über die Gewässer und ihre 

Bewohner. Wie sind die Gewäs-

ser entstanden und zu welchem 

Zweck? Welche Strukturen weisen 

sie auf? Was kommt darin vor und 

warum? Welche Störungen/Proble-

me existieren? Gibt es Konflikte mit 

anderen Nutzungen? Durch welche 

Wir schützen, was wir lieben
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Maßnahmen kann der Zustand er-
halten oder gar verbessert werden?

Uns ist bewusst, dass alle Teiche 
und Seen in und um Darmstadt 
künstlich entstanden sind. Es han-
delt sich um vormals angelegte 
Fischteiche, um Hochwasserrück-
haltebecken oder um ehemali-
ge Braunkohle- und Tongruben, 
die sich nach Ende Ihrer Nutzung 
mit Wasser gefüllt haben. Diese 
von Menschenhand geschaffenen 
aquatischen Lebensräume weisen 
in aller Regel von vorneherein mor-
phologische (körperliche) Defizi-
te auf, denn ihre Gestalt ist nicht 
natürlich und nur selten naturnah. 

Im Zuge der Hege und Pflege ver-

suchen wir, möglichst naturnahe 

Verhältnisse herzustellen und die-

se aufrecht zu erhalten. Dies be-

dingt, vergleichbar mit anderen 

Bestandteilen einer Kulturland-

schaft wie z. B. einer Streuobst-

wiese, regelmäßige Maßnahmen 

in und an den Gewässern wie z. B. 

Anpflanzungen oder Gehölzpflege-

maßnahmen entlang der Ufer, ein 

zeitweises Ablassen und Wintern/

Sömmern von Teichen oder Fisch-

besatz und Fischentnahme, um 

nur einige Aspekte zu nennen. In-

teressant in diesem Bezug ist, dass 

in Süddeutschland für künstlich 

angelegte Teiche häufig verwen-

dete Wort „Weiher“. Es entstammt 

dem lateinischen Wort Vivarium, 

was übersetzt so viel wie Tierbe-

hälter heißt. In einem Fachaufsatz 

über die Pflege oberschwäbischer 

Weiher heißt es: Weiher weisen 

eine zweckgebundene Funktions-

fähigkeit auf, die jedoch vom steti-

gen Eingriff des Menschen abhängt 

und die ohne diesen nicht gegeben 

wäre. Kulturlandschaft eben, denn 

auch die Streuobstwiese würde 

verbuschen und letztlich sich zu 

Wald entwickeln, würde man diese 

sich selbst überlassen.
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erleben Eine Einkehr der be-

sonderen Art, mit traumhafter 

Ruhe und einem einmaligen Na-

turerlebnis finden Sie im Ostwald 

von Darmstadt. Dort wurden ab 

dem Jahr 1957 von 250 Mitgliedern 

des Anglervereins Darmstadt  mit 

Unterstützung des 95. amerika-

nischen Pionierbataillons Fisch-

teiche, eine Gaststätte sowie ein 

Vereinsheim für unseren Angler-

verein erbaut. An gleicher Stelle 

waren einige Jahrhunderte zuvor 

vom Oberjägermeister des Jagd-

landgrafen schon einmal Teiche 

angelegt worden. Jedes einzelne 

der fünf kleinen Gewässer hat 

eine Fläche von etwa 0,5 Hektar, 

ist bis zu 2,5 Meter tief und ein 
absolutes Kleinod. Unsere heutige 
Schaltzentrale, unser Herzstück, 
aber auch eine der beliebtesten 
Gaststätten in und um Darmstadt. 
Wir unterhalten dort 5 Fischtei-
che. In unserem Inhaber geführ-
tem Waldrestaurant „Fischerhüt-
te“, welches zum Genießen und 
Verweilen einlädt finden Sie eine 
typisch deutsche Küche mit le-
ckeren Fischgerichten und natür-
lich deutscher Hausmannskost. 
Am Ostufer der Teichanlage liegt 
in malerischer Kulisse unser Ver-
einsheim.

Unterhalb der 5 Waldteiche befin-
det sich die sogenannte „Darm-

bachaue von Darmstadt“ – ein 

sehenswertes Naturschutzgebiet 

mit Urwaldcharakter.

erwandern Die 5 Waldteiche 

sind über verschiedene Wander-

wege zu erreichen. Vom Darm-

städter Vivarium und von der TU 

Lichtwiese aus ist es eine knappe 

halbe Stunde Fußweg. Vom Ju-

gendhof in Roßdorf sind es auch 

etwa 30 Minuten. Eine schöne 

Wanderung führt z.B. vom Böllen-

falltor entlang der Oberförsterwie-

se und des Dachsberges zu den 

Waldteichen an der Fischerhütte, 

wo eine Einkehrmöglichkeit be-

steht. Wandert man dann weiter 

Die fünf Waldteiche (Fischerhütte)
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zur Darmbachquelle und entlang 
des Kotelettpfades zum Natur-
schutzgebiet „Darmbachaue“,  
kommt man nach Rossdorf, dort 
kann man mit ÖPNV wieder in alle 
Himmelsrichtungen zurück fah-
ren.

Dieser Rundwanderweg (DA 2) ist 
mit einer weißen Ziffer im weißen 
Kreis und dem Kennbuchstaben 
des Ortes gekennzeichnet, von 
dem diese ausgehen und auch 
dort wieder enden.

Zu finden ist dieser und noch vie-
le andere Rad- und Wanderwege 
auf der Rad- und Wanderkarte Nr. 
14 – Darmstadt / Messeler Hügel-

land. (Herausgeber: Geo-Natur-
park Bergstraße-Odenwald, Nibe-
lungenstr. 41, 64653 Lorsch)

erangeln: Die im Durchschnitt 
ca. 0,5 Hektar großen und bis zu 
2,5 Meter tiefen Teiche werden 
von der Darmbachquelle und dem 
Kahlertsbrunnen gespeist. Die 
einzelnen, teilweise mit Teich- 
und Seerosenfeldern bewachse-
nen Gewässer sind mit Karpfen, 
Schleien, Rotaugen, Rotfedern, 
Brachsen, Giebeln, Barschen, 
Hecht, Zander und Moderlieschen 
besetzt. Hier finden sich aber 
auch die große Teichmuschel und 
die gemeine Teichmuschel. Die 

gepflegte Anlage bietet den Ang-
lern verschiedenste Möglichkei-
ten ihrem Hobby zu fröhnen. 
Auch Übernachtungen unterm 
Anglerschirm z.B. mit Kids sind 
hier möglich und immer wieder 
ein Highlight bei unserem Partner-
nachtangeln. Hier findet der Angler 
die Ruhe die er benötigt, aber auch 
Rat oder Unterhaltung mit Gleich-
gesinnten, da hier immer wieder 
Angler anzutreffen sind.

Auch Fliegenfischer wurden schon 
gesichtet und kommen hier auf 
ihre Kosten. 

Nach einem schönen Angelnach-
mittag trifft man sich vielleicht 
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noch einmal abschließend beim 

„Georg“ auf ein Gespräch oder ei-

nen Abschlussumtrunk.

Viele kapitale Exemplare wurden 

hier schon gelandet.

Erfahren: Gefühlt war schon 

jeder Radfahrer in und um 

Darmstadt an der „Fischerhütte“ 

aber für die, die es nicht wissen: 

„Die Fischerhütte ist über viele 

Wege erfahrbar“. Fährt man den 

Radweg an der B26 (neu) Rich-

tung Rossdorf entlang kommt 

nach der ersten Brücke nach ca. 

500 Metern ein Abzweig rechts 

auf die Oppermannwiesenschnei-

se, dieser folgt man ca. 1 km. 

Dann kommt man zwangsläufig 

an das Areal „Fischerhütte“. Eine 

ausreichende Beschilderung ist 

vorhanden. Von Dieburg aus kom-

mend folgt man auf dem Radweg 

der B26 (alt) bis zum beschilder-

ten Abzweig „Fischerhütte“, dort 

fährt man links und folgt der Op-

permannwiesenschneise bis zur 

Fischerhütte.

Auch eine schöne Radtour für 

Städter führt über das Böllenfall-

tor entlang der Oberförsterwie-

se und des Dachsberges zu den 

Waldteichen.

Mit uns machen Sie immer einen guten Fang!
Wir gratulieren dem Anglerverein Darmstadt herzlich zum Hundertjährigen.

FSW Huth Schanz Termin & Partner Steuerberatungsgesellschaft mbB
Landwehrstraße 54, 64293 Darmstadt · Tel. +49 (0) 6151/39776-0 Fax +49 (0) 6151/39776-76
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erleben Fragt man in Darmstadt 
nach einem Natursee, in dem  man 
auch noch baden und wo man die 
Freikörperkultur pflegen kann, dann 
fällt allen ortsbekannten Darmstäd-
tern sofort die Grube Prinz von Hes-
sen ein. Die Grube Prinz von Hessen 
ist ein offiziell ausgewiesenes Ba-
degewässer. Während der Badesai-
son ist tagsüber viel Betrieb, doch 
im Spätherbst, Winter und Frühjahr 
kann man dort in Ruhe seinem ge-
liebten Hobby nachgehen. Für die 

Sommermonate ist ein Angelbereich 
ausgewiesen, der gut 2/3 der Uferli-
nie einnimmt. 
Mittlerweile ist die Grube Prinz von 
Hessen sogar mit einer eigenen Hal-
testelle über ÖPNV mit der Linie F 
oder U stündlich erreichbar

erwandern Läuft oder fährt man 
auf dem Radweg an der Dieburger 
Strasse entlang, kommt man zwangs-
läufig, nachdem man den Steinbrü-
cker Teich hinter sich gelassen hat, 

an die „Grube Prinz von Hessen“.
Von Darmstadt sind es ca. 4 Kilome-
ter, es führt aber auch ein Rundwan-
derweg (Brünnchen- und Quellen-
wanderweg) des Odenwaldklubs an 
der Grube vorbei.

erangeln Der ehemalige Braun- 
und Schieferkohletagebau ist rund 
6,3 Hektar groß und bis zu 13 Me-
ter tief. Der See ist grundwasserge-
speist, stabil geschichtet und hat 
eine durchschnittliche Tiefe von 5,5 
Metern. Der Anglerverein Darmstadt 
bewirtschaftet den See bereits seit 
dem Jahr 1931, nachdem der Tagebau 
im Jahr 1924 eingestellt wurde. 
Eine Herausforderung für jeden Ang-
ler ist die Befischung der zahlreichen 
Untiefen, bestehend aus Kanten und 
Plateaus, in deren Nähe sich die Fi-
sche gerne tummeln. Jedes Jahr wer-
den dort stattliche Hechte, Karpfen, 
Flussbarsche und Zander gefangen. 
 Das Gewässer verfügt über einen hervor-
ragenden Fischbestand mit Aal, Hecht, 
Zander, Wels, Flussbarsch, Kaulbarsch, 
Schleie, Karpfen, Rotauge, Rotfeder, 

Die „Grube Prinz von Hessen“

Wir sind 

Mitglied! 

Und Sie?

„MEINE
BANK.“
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Brachsen, Moderlieschen, Kamber-
krebs, Große Teichmuschel, Gemei-
ne  Teichmuschel, Dreikantmuschel 
sowie nicht heimischen Tierarten wie 
Sonnenbarsch, und roter amerikani-
scher Sumpfkrebs 

erfahren Eine gastronomische 
Einkehr kann die Grube aufgrund 
fehlender Infrastruktur nicht bieten, 
folgt man der Dieburger Strasse, fin-
den sich verschiedene Gastronomie-
betriebe.
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 Kommt Streit, 
kommt Rat.

Lassen Sie sich zum Beispiel gleich nach Vertragsabschluss von 
einem Anwalt telefonisch beraten. Oder nutzen Sie unseren 
Dokumenten-Check. 

Lassen Sie uns darüber sprechen.

Der D.A.S. Premium-Rechtsschutz 
mit Sofortleistungen.

Lassen Sie uns darüber sprechen.

Versicherungsbüro Thomas 

Horn e. K.
Direktionsgeschäftsstelle der ERGO

Auf dem Wingert 1, 64380 Roßdorf

Tel 06154 60190, Fax 06154 601919

thomas.horn@ergo.de

www.thomas.horn.ergo.de

1491314235867_highResRip_az1_kampagne_das_2015_51_0_4c_2sp90x135.indd   1 04.04.2017   16:15:42
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erleben: Boot fahren, Minigolf 
spielen, Grillen, Chillen, Abenteuer-
spielplatz, klingt nach Freizeitpark 
in Darmstadt, ist es aber nicht. 
Fragt man Ortskundige, fällt sofort 
der Name „Owwerwaldhaus“- hoch-
deutsch „Steinbrücker Teich“. Hier 
kann man(n) noch Kind sein.
Freizeitkapitäne, Grillmeister, Golf-
profis und vieles mehr kann man 
am Oberwaldhaus erleben. 
Der Steinbrücker Teich liegt am öst-
lichen Ortsrand von Darmstadt, ist 
3,7 Hektar groß und bis zu 2,5 Me-
ter tief. 

Er wird mit Wasser vom Ruthsen-
bach gespeist, der den Teich voll-
ständig durchfließt. 
Durch die Nähe zur Stadt und den 
hohen Freizeitwert der parkähnli-
chen Anlage unterliegt das Gewäs-
ser einer intensiven Nutzung.
Der Steinbrücker Teich wurde bis 
Ende 2017 von unserem Verein ge-
hegt und gepflegt. Seit 1954 hatten 
wir das Gewässer in unserer Obhut.
Besetzt waren: Hecht, Zander, Wels, 
Flussbarsch, Karpfen, Schleie, Ro-
tauge, Rotfeder, Döbel und weitere 
Fische. Aufgrund eines Sanierungs-

programmes der EU und der Stadt 
Darmstadt haben wir leider keinen 
Anschlusspachtvertrag mehr be-
kommen. Dieser wurde in Aussicht 
gestellt, sollten die Sanierungsmaß-
nahmen irgendwann beendet sein.
Uns wurde ein Herzstück heraus 
gerissen, denn wir hätten die Maß-
nahme gerne als Pächter mitbeglei-
tet. Nun ist das Gewässer herren-
los und ohne Fischbesatz. Für die 
Natur kann man nur hoffen, dass 
die Maßnahmen schnellstmöglich 
umgesetzt werden, damit auch hier 
wieder langfristige planvolle Projek-
te durchgeführt werden können.

erwandern Läuft oder fährt 
man auf dem Radweg an der Die-
burger Straße entlang, kommt man 
an das Freizeitzentrum „Steinbrü-
cker Teich“. Vom Ausgangspunkt 
Darmstädter Forsthaus führt eine 
Wanderung durch die Fasanerie 
zum Hartigdenkmal und abschlie-
ßend zum Steinbrücker Teich. 
Viele Darmstädter wandern einfach 
an den Hirschköpfen vorbei und fol-

Der Steinbrücker Teich, Oberwaldhaus
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gen dem Radweg entlang der Die-
burger Straße. 
Von Darmstadt ist es ca. 1 Kilome-
ter, es führt aber auch ein Rad- und 
Wanderweg (Nr. R8 des Odenwald-
klubs) von Darmstadts Rosenhöhe 
zu dem Teich. Viele Sportbegeisterte 
joggen oder walken auch gerne mal 
eine Runde um den See, ein großer 
Parkplatz lädt dazu förmlich ein.

erangeln Der Steinbrücker Teich 
ist wie oben beschrieben zur Zeit 
nicht in der Verwaltung des Ang-
lervereins, unter unserer Beglei-
tung wurde dieser im Jahr 2010 
entschlammt. Im März 2014 wurde 
das Gewässer wieder zum Fischen 
freigegeben. Der Fischbestand hatte 
sich nach der großen Entschlam-
mung wieder sehr gut entwickelt 
und planvolle Hegemaßnahmen 
fingen gerade an zu wirken. Das Ge-
wässer wurde im Januar 2018 wie-
der komplett abgefischt.
Wann und ob es wieder einen Fisch-
besatz geben wird, können wir noch 
nicht beantworten. 

erfahren Das Oberwaldhaus hat 
eine eigene Haltestelle und ist über 
ÖPNV mit der Linie F oder U stünd-
lich erreichbar. Ein Radweg R8 des 
Odenwaldklubs führt direkt aus 
Darmstadt Rosenhöhe bis zum See.

Eine Bootstour oder eine entspann-
te Minigolfrunde beim Bootsverleih 
Kelz sind immer ein schönes Frei-
zeitvergnügen. Ein Familienausflug 
ans Oberwaldhaus lohnt sich auf 
jeden Fall.
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Bürgerpark-Teiche
erleben: Nordbad, Eissporthalle 
oder Berufsschulzentrum am west-
lichen Rand des Bürgerparks Nord 
sind den meisten von Ihnen gut 
bekannt. Doch fragt man nach Ge-
wässern wie Müllersteich, Maschi-
nenteich und Moorteich, dann zu-
cken selbst gestandene Heinerinnen 
und Heiner mit ihren Schultern. Um 
die kleinen aber dafür malerischen 
Bürgerparkteiche aufsuchen zu kön-
nen, muss man die Hauptverkehrs-
straßen Darmstadts verlassen und 
sich zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
in das rund 100 Hektar große Na-
herholungsgebiet begeben. Der Bür-

gerpark Nord ist von Westen her mit 
den ÖPNV-Linien 4 und 5 und von 
Osten her mit den Buslinien H und U 
sehr gut zu erreichen.

erwandern: Für Familien mit 
Kindern bietet das Areal ausgedehn-
te Liegewiesen und einen Erlebnis-
spielplatz, bei dem es auch den 
wildesten Youngsters nicht lang-
weilig wird. Aber auch einige ruhige 
Eckchen hat der Park zu bieten. Ein 
Abstecher auf den „Watzebuckel“, 
einen künstlich aufgeschütteten 
Hügel am nordwestlichen Rand des 
Gebietes lohnt sich allemal, da man 

von dort aus einen wunderschö-
nen Rundumblick über Darmstadt 
hat. Die Gewässer Moorteich, Ma-
schinenteich und Müllersteich sind 
Überbleibsel ehemaliger Lehmgru-
ben, die sich nach Ende des Tonab-
baus im 19. Jahrhundert mit Grund- 
und Niederschlagswasser füllten.

erangeln: Der Anglerverein 
Darmstadt bewirtschaftet den Mül-
lersteich seit dem Jahr 1972, Moor- 
und Maschinenteich hingegen erst 
seit dem Jahr 2008. Der  Name des 
Maschinenteichs ist angeblich auf 
die Versenkung von verschiedenen 
Maschinen aus den ehemaligen 
Ziegeleien zurückzuführen. Genaue 
Schilderungen oder Belege hierzu 
sind leider nicht bekannt. Mit rund 
1,7 Hektar Wasserfläche ist der Mül-
lersteich das größte der drei Gewäs-
ser. Früher gab es dort ein sehr be-
liebtes Ausflugslokal mit Biergarten, 
den Katzenbach. Die südlichste Ein-
buchtung des Müllersteichs wird in 
Anglerkreisen auch heute noch „Kat-
zenbach-Eck“ genannt. Das Eck ist 
ein beliebter Angelplatz um den sich 
sagenumwobene Fischfänge ranken. 
Jupp, ein langjähriges und engagier-
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tes Vereinsmitglied, verbrachte nach 
seiner Ruhestandsversetzung bis zu 
seinem Tod beinahe jeden Tag am 
Müllersteich und wusste daher vie-
le Geschichten rund um das Kleinod 
zu berichten. Moor- und Maschinen-
teich sind in einem vorangeschrit-
tenen Sukzessionsstadium und 
daher stark eutroph, was aufgrund 
regelmäßig auftretender Sauerstoff-
defizite für viele Fischarten Prob-
leme hervorruft. Doch was für die 
eine Fischart Fluch ist, ist für eine 
andere Fischart der Segen. Denn im 
Moor- und Maschinenteich kommt 
eine höchst seltene, deutschland-
weit vom Aussterben bedrohte 
Fischart vor, die Karausche. Dieser 

karpfenartige Fisch ist spezialisiert 
auf Extremlebensräume mit großen 
Sauerstoffschwankungen. Einst be-
siedelte diese Art die ausgedehnten 
Aue-Gewässer entlang der großen 
Niederungsflüsse. Doch ihr Lebens-
raum wurde im Zuge der Flussbe-
gradigung und Urbarmachung der 
Flussriede weitestgehend zerstört. 
Neben der Reaktivierung von Flus-
sauen kommen dem Erhalt und der 
Förderung dieser Art in Sekundärle-
bensräumen wie Moor- und Maschi-
nenteich eine besondere Bedeutung 
zu, die der AVD sehr ernst nimmt. 

Folgende Fischarten sind nach heu-
tigem Kenntnisstand in den Bürger-

parkteichen zu finden: 

Aal, Hecht, Zander, Flussbarsch, 
Kaulbarsch, Sonnenbarsch, Wels, 
Karausche, Karpfen, Amurkarpfen, 
Giebel, Schleie, Brachse, Rotauge, 
Rotfeder, Zobel, Kamberkrebs, Roter 
Amerikanischer Sumpfkrebs, Große 
Teichmuschel, Gemeine  Teichmu-
schel, Malermuschel, Dreikantmu-
schel.

erfahren: Möglichkeiten zur Ein-
kehr nach einem ausgiebigen Spa-
ziergang um die Bürgerparkteiche 
bietet die Gaststätte „Zum Ziegel-
busch“ an der Kranichsteiner Stra-
ße nahe der Turngesellschaft 1875 
Darmstadt e. V. Hier wird dem Gast 
Deutsch-Internationale Küche gebo-
ten, vom Schnitzel, der typischen 
Haxe bis zum Cevapcici ist alles da-
bei. In der Gaststätte gibt es über 
180 Sitzplätze, im Außenbereich gibt 
es einen malerischen Biergarten für 
130 Gäste und das Ganze wird mit 
einem beheizbaren Festzelt für 100 
Gäste abgerundet. Der Wirt und das 
freundliche Team freuen sich auf ihr 
Kommen.

R E S T A U R A N T

Ziegelbusch
Inh. Karl-Heinz Kirsch

Kranichsteiner Straße 183
64289 Darmstadt
Tel.  0 61 51 / 9 67 10 44
Fax 0 61 51 / 9 67 10 45
ziegelbusch183@web.de
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Die Jugend ist die Zukunft - heißt es.

Ohne Jugend kein Wachstum und 

keine Entwicklung.

Unser Verein hat ca. 400 Mitglieder, 

bei einem Altersdurchschnitt von 50 

Jahren.

Dass der Altersschnitt mittlerweile 

kontinuierlich nach unten geht, hat 

u.a. auch mit der ständigen Zunah-

me von Jugendlichen in unserem 

Verein zu tun. Das junge Alter drückt 

den demografischen Schnitt. 

Für unseren Verein hat deshalb die 

Jugendarbeit große Priorität und sie 

wird mit einem guten Jahresbudget 

gefördert.

Heute, in 2018, betreut unser Verein 

40 Jugendliche im Alter von 10 bis 

18 Jahren. 

Aus dieser Gruppe hat sich über die 

Jahre ein ‚harter Kern‘ von z.Zt. 20 

Junganglern gebildet, die äußerst 

aktiv angeln und auch sehr rege am 

Vereinsleben teilnehmen. Sei es bei 

unseren vielen Vereinsveranstaltun-

gen, den Arbeitseinsätzen oder den 
vielen Ausflügen, die unsere Jugend-
warte speziell für diese Gruppe or-
ganisieren.

Aber auch im engagierten Natur-
schutz sind die begeisterten Jun-
gangler aktiv und organisieren 
selbstständig Aufräumarbeiten an 
unseren Seen,  setzen Wasser- und 
Uferpflanzen ein, sorgen sich um 
Laichhilfen für unsere Raubfische, 
bauen und bringen diese im Gewäs-
ser ein, basteln und stellen an un-
seren Wald-Teichen Bänke auf, oder 
beteiligen sich an großen Fischret-
tungsaktionen an diversen Gewäs-
sern und Naturschutzreservaten. 

Vielfältige und interessante Veran-
staltungen werden übers Jahr ange-
boten und durchgeführt.  

Eine Veranstaltung pro Monat ist 
das Ziel. 

Es gibt regelmäßig Workshops mit 
namhaften Experten zu verschie-
densten Themen der Angelei, - wir 
besuchen Fortbildungskurse, es gibt 

Tagestouren zu unseren vielen Ver-

einsgewässern, aber auch lange Wo-

chenend-Trips an große Gewässer 

im In- und Ausland werden unter-

nommen. Frankreich sei hier als nur 

ein Beispiel genannt.  

Wir fischen an Flüssen wie dem 

Rhein, ebenso aber auch am Main.

Es findet ein reger und regelmäßi-

ger Austausch mit befreundeten 

Angelvereinen aus unserer Region, 

aber auch Überregional, statt. Man 

besucht sich gegenseitig, fischt zu-

sammen, ist offen für neue Men-

schen und schließt vielleicht auch 

Freundschaften. 

Die Jugend mit interessanten Ange-

boten und einer fundierten Ausbil-

dung in der Angelei zu begeisterten, 

zu guten und überzeugten Anglern 

und Naturschützern zu machen, sie 

vielleicht auch an unseren Verein zu 

binden, das ist das schöne und loh-

nenswerte Ziel der Jugendarbeit des 

Anglervereins Darmstadt.

Aus der Jugendarbeit
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Impressionen aus der JugendarbeitImpressionen aus der Jugendarbeit
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Wir mögen’s lebendig! Darum freuen 
wir uns, dass wir so viele tolle Projekte  
in der Region unterstützen dürfen: in  
den Bereichen Schulbildung, Sport, 
Kultur – und Nachbarschaft.

MERCK.de

SpieL
spaß
sponsored by Merck
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Mit der GHV haben wir eine Versicherung,  
die seit Generationen weiß, was für uns zählt.

Die Privathaftpflichtversicherung. Was gibt 
es Schöneres, als mit der Familie im Freien 
zu toben. Allerdings lohnt es sich, frühzeitig 
an die manchmal auch unangenehmen Sei-
ten zu denken. Die Privathaftpflichtversiche-
rung der GHV DARMSTADT ist optimal auf 
die Herausforderungen eines aktiven Lebens 
zugeschnitten und schützt Sie rund um die 
Uhr und weltweit im Sport, in der Freizeit, im 
Urlaub... Dabei profitieren besonders Fami-
lien von unseren großzügigen Bedingungen. 
Mehr Schutz, der Sie nichts extra kostet.

Informieren Sie sich: www.ghv-darmstadt.de

GHV DARMSTADT
Gemeinnützige Haftpflicht-Versicherungsanstalt 
Darmstadt
Bartningstr. 59 • 64289 Darmstadt
Tel.: 06151 3603-171 • Fax: 06151 3603-124  
E-Mail: info@ghv-darmstadt.de

Herzlichen Glückwunsch
zu 100 Jahren Anglerverein Darmstadt e.V.


